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Haltung  

  

Das bin ich 

Stöpsel ist ein echter Pechvogel. 
Neugeboren kam er zusammen mit seiner Mama und zwei 
anderen Akitas, die alle sichergestellt waren, in unser Tierheim 
und hat somit sein ganzes kurzes Leben nichts als den Alltag hier 
kennengelernt. Als Einzelwelpe war er frech wie Oskar und 
bekam keine Grenzen durch Wurfgeschwister gesetzt, was zur 
Folge hatte, dass er nun glaubt, auch bei Menschen mit allem 
immer durchzukommen. Das bedeutet, dass Stöpsel es liebt, 
immer wieder zu testen, was bei dem Menschen am anderen 
Ende der Leine denn erlaubt ist. Spaß macht ihm: Anspringen, 
Nerven, Knappen, T-Shirt-Zerren. Akita-typisch kann er dabei sehr 
beharrlich sein, von Vorteil wäre es also, sich mit dieser Rasse 
oder ähnlich charakterstarken auszukennen. Einhalt gebieten 
kann man ihm natürlich auch, darf sich aber auf seine Testläufe 
nicht einlassen. Z.B. ihn ignorieren, interessantere Dinge anbieten, 
konsequent sein und schon im Ansatz seine Sperenzchen 
unterbinden und vieles mehr gehören unbedingt zum 
Trainingsprogramm. Eine gute Erziehung bei hundeerfahrenen 
Menschen sowie der Besuch einer Hundeschule werden aus 

Stöpsel garantiert einen tollen, loyalen Begleiter machen. Denn 
er besitzt selbstverständlich auch viele gute Eigenschaften:  
Er ist neugierig, quirlig, sportlich, nicht aggressiv, liebt Gassigänge 
und geht brav an der Leine, andere Hunde kennt er und zeigt 
sich bei Begegnungen entspannt. Für ihn suchen wir jetzt 
Menschen, die bereit sind, ihm das Leben „draußen“ zu zeigen, 
viel mit ihm zu arbeiten und die all Dinge mit ihm nachzuholen, 
die er leider in seinem ersten Lebensjahr nicht erleben konnte. 
Kleine Kinder sollten nicht im Haushalt leben, größere nur, wenn 
sie bereit sind, sich beim Training zu beteiligen. Bitte melden Sie 
sich gerne zu einem Kennenlernen bei uns, Stöpsel wartet schon 
viel zu lange auf den Start in sein neues Leben. 

 

 


